
Susanne M. Riedel 

Jenseits der Vierzig ist die Autokorrektur des Lebens besonders aktiv: Party heißt jetzt 
Brunch, aus Fun wird Funktionskleidung und aus der Schwiegermutter eine zickende 
Zeitbombe: Susanne M. Riedel hat mächtig Alltag, davon erzählt sie mit zartbitterem Humor, 
reichlich Wortwitz und heiterer Unerschrockenheit.  

Auf der Suche nach einem Hauch mehr Glitzer im Leben findet sie dabei Antworten auf 
wichtige Fragen: Welchen therapeutischen Wert bietet eine Handtasche? Kann man sich ein 
Sixpack auch stricken? Und was will der verdammte Teebeutel mir sagen?  Mal wird ein 
Perlhuhn getöpfert (aus Rache), ein Kater kuriert (aus Gründen) oder ein Hefeteig besungen 
(»Geh doch, ich sage dir, geh doch!«).  
Kurzum: Susanne M. Riedels Geschichten erzählen vom großen Kino der kleinen Momente.  

Über die Künstlerin:  

Susanne M. Riedel wurde 1971 in Berlin-Lichterfelde 
geboren und lebt mit ihrer Familie auch heute im 
geranienträchtigen Süden der Stadt. 
Ihre Begeisterung für Menschen hat sie im ersten Leben in 
die Soziale Arbeit geführt, ihrer Leidenschaft für das 
Schreiben ging sie zunächst im stillen Kämmerlein nach. 
2015 machte sie die Tür auf - seither ist sie erfolgreich als 
Vorleserin unterwegs. Seit 2018 gehört sie der 
traditionsreichen Lesebühne Der Frühschoppen an, seit 
2020 auch der legendären Reformbühne Heim & Welt. Zu 
Beginn der Corona-Pandemie entstand unter 
krisenkalender.de ein herzerwärmender öffentlicher 
Briefwechsel mit Horst Evers.  
2020 feierte sie ihren ersten TV-Auftritt bei der »Ladies 
Night« der ARD, der nächste ist in Planung.  

Ihr Bestseller Ich hab mit Ingwertee gegoogelt erschien 2021 im Satyr Verlag, der neue 
Kurzgeschichtenband Lebensmitte-Allergie erscheint im März 2024.  
Lebensmitte-Allergie ist auch der Name ihres aktuellen Soloprogramms.  

Stimmen:  

»Schnelle, flotte Texte, mitten aus dem Leben. Das macht gute Laune!« 
Elke Heidenreich / WDR 4 

»Susanne M. Riedel hat einen guten, klugen, unaufgeregten, subtilen Humor. Zum Glück 
behält sie ihn nicht für sich.« 
Sarah Bosetti  

»Susanne M. Riedels Blick auf die Welt ist ein Geschenk. Und zwar eines von der sehr guten 
Sorte, welches den Tag erstaunlicher, reicher und vor allem lustiger macht.« 
Horst Evers  



»Wie im richtigen Leben: Die kleinen Geschichten sind die wichtigsten! Die, an die wir uns 
noch lange erinnern – mit einem unvermeidlichen Grinsen.« 
Gerburg Jahnke  

»Susanne M. Riedel erzählt alles so, dass man die Menschen, von denen sie berichtet, immer 
richtig lieb hat, während man gerade über sie lacht. Das gilt vor allem auch, wenn sie von 
sich selbst erzählt.« 
Kirsten Fuchs  
 

Leseproben:  
 
»Ich habe für alle Kinder was getöpfert«, sagt Christa, »und sie dann dabei beobachtet, wie 
sie sich freuen mussten!«  

(aus: Das Perlhuhn) 

Weniger subtil ist da meine Schwiegermutter. »Lass dich mal ansehen!«, sagte sie beim 
letzten Besuch. »Hast du Zahnschmerzen? Oder hast du einfach nur so’n dickes Gesicht 
bekommen?«  
Wenn ich auf meinem Handy ein Wort tippe, das mit »sch« beginnt, schlägt es mir ganz von 
alleine die Wörter »schwierig« und »Schwiegermutter« vor.  
Mein Handy kennt mein Leben.  

(aus: Altes Haus, krankes Haus) 

Mein Sohn hört Musik in der Küche, während er den Geschirrspüler ausräumt. Das ist der 
Deal: Hausarbeit gegen die Erlaubnis, die Musik richtig laut aufzudrehen. Es läuft Deutsch 
Rap. Ich kauf Gucci und Prada und du bist immer noch Versager, ich rolle die Augen wegen 
der schlimmen Reime. Er holt tief Luft. »Stimmt«, sagt er trocken, »in Deiner Jugend war die 
Musik viel anspruchsvoller. «  Dann tippt er kurz auf seiner Musik App rum und macht ohne 
die Miene zu verziehen Trio an. Turaluraluralu, ich mach Bubu, was machst Du.  
Ich sehe es ein. Die Runde geht an ihn.  

(aus: Gute Momente) 
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